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 Bildung, Familie, Jugend und Sport 

Stadt Fürstenfeldbruck  Postfach 1645  82245 Fürstenfeldbruck Hauptstraße 31 
 

An die/ das/ den 
Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung 
Behindertenbeirat/ Seniorenbeirat/  
Sportbeirat/ Stadtjugendrat/ Umweltbeirat/ 
Wirtschaftsbeirat 
Stadtwerke Fürstenfeldbruck 
Veranstaltungsforum Fürstenfeld 
Vertreter der Presse 

82256 Fürstenfeldbruck 

Telefon: 08141 / 281-0 
Telefax: 08141 / 282-1199 

 

Allg. Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 08:00-12:00 Uhr 

Do 14:00-18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

http://www.fuerstenfeldbruck.de 

Info@fuerstenfeldbruck.de 

 

Fürstenfeldbruck, 30.06.2025  
 

 
 

Einladung zur 
15. öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung des Ausschusses für 
Integration, Soziales, Jugend und Sport 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit lade ich Sie zu der am Dienstag, 15.07.2025, 18:00 Uhr, im großen Sitzungssaal 
des Rathauses stattfindenden Sitzung des Ausschusses für Integration, Soziales, 
Jugend und Sport ein. 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 1. Bekanntgabe von in nichtöffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen gem. Art. 

52 Abs. 3 GO 
 

 2. Genehmigung der öffentlichen Niederschrift 
 

 3. Ernennung des 11. Seniorenbeirats der Großen Kreisstadt Fürstenfeldbruck 
 

 4. Vergabe des Integrationspreises im Sport 
 

 5. Bestandserhebung 2025 
Zuschüsse an die Sportvereine gemäß den Richtlinien der Großen Kreisstadt 
Fürstenfeldbruck zur Förderung des Sports 
 

 6. Betreuungssituation in Kindergärten und Kinderkrippen im Betreuungsjahr 25/26, 
mündlicher Bericht 
 

 7. Verschiedenes 
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Nichtöffentlicher Teil: 
 
 1. Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom 12.11.2024 

 
 2. Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom 11.03.2025 

 
 3. Verschiedenes 

 
 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
 
Christian Götz 
Oberbürgermeister 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 3610/2025 
 

15. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Integration, 
Soziales, Jugend und Sport 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Ernennung des 11. Seniorenbeirats der Großen Kreisstadt 
Fürstenfeldbruck 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 11.06.2025 

Verfasser Höltl, Doreen Zuständiges Amt Amt 3  

Sachgebiet Stabsstelle Soziale 
Angelegenheiten 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Ausschuss für Integration, Sozia-
les, Jugend und Sport 

Vorberatung 15.07.2025 Ö 

2 Stadtrat Entscheidung 29.07.2025 Ö 

 

Anlagen: Seniorenbeiratswahl Bewerberunterlagen 2025 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Ausschuss für Integration, Soziales, Jugend und Sport empfiehlt dem 
Stadtrat, folgende sieben Bewerberinnen bzw. Bewerber als Mitglieder in den 
zehnten Seniorenbeirat zu berufen: 

 
(Namensliste nach Auswahlverfahren) 

 
 

2. Folgende Personen werden als Nachrücker empfohlen: 
 

(Namensliste nach Auswahlverfahren) 
 
 

3. Die Amtszeit des Seniorenbeirats beginnt am 01.08.2025 und endet zum 
31.07.2028. 

 

TOP Ö  3TOP Ö  3
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Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis     

Refe-
rent/in 

Glockzin/FW Soziales Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat Seniorenbeirat  Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen  Ja 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  Ja  
 
 
 
  

4000 € 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag  

 

 

    
 
 
 
  

      € 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme  

 

 

 
 
 
 
  

      € 

Folgekosten Jährlich 

     

 

 

 

 
 
 
 
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Die zehnte institutionelle Amtszeit des Seniorenbeirats geht am 31.07.2025 zu Ende. 
Deshalb wurde ab Februar 2025 die Bewerbersuche für einen neuen Beirat durchge-
führt. Das Verfahren zur Ernennung des neuen Seniorenbeirats wurde im Rathaus-
report und der örtlichen Presse sowie an den Amtstafeln bekannt gegeben.  
 
Es liegen neun gültige Bewerbungen vor. 
 
Vier Mitglieder des bisherigen Beirats möchten sich erneut zur Verfügung stellen:  
 
Birgit Retsch 
Wolfgang Richter 
Renate Stoecker 
Michel Theil 
 
Sechs Bewerberinnen bzw. Bewerber haben sich erstmals für die Mitarbeit im Senio-
renbeirat beworben, davon musste einem Bewerber leider im Vorfeld abgesagt wer-
den, da er nicht in Fürstenfeldbruck wohnhaft ist (§2 Abs. 4 SenBS). Nach Prüfung 
der Bewerbungskriterien durch die Verwaltung stehen fünf neue Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Verfügung: 
 
Elisabeth Bagnoli 
Wolfgang Barz 
Herbert Ebner 
Ute Jahn 
Hans Raab 
 
Von allen Kandidaten liegen Einverständniserklärungen bzw. Bewerbungen vor (An-
lage). 
 
Da der Seniorenbeirat aus 7, mindestens aber aus 5 Mitgliedern bestehen soll, ist die 
Anzahl der Bewerbungen ausreichend für ein fristgerechtes Ernennungsverfahren. 
Es stünden drei Ersatzmitglieder zur Verfügung. 
 
Der Ausschuss für Integration, Soziales, Jugend und Sport schlägt dem Stadtrat die 
Personen vor, die in den Seniorenbeirat aufgenommen werden sollen. Die Benen-
nung und Berufung der Mitglieder des Beirats erfolgt im Stadtrat. 
 
 
Ernennungsverfahren: 
Die Bewerberinnen und Bewerber erhalten in der Sitzung des Ausschusses für In-
tegration, Soziales, Jugend und Sport die Gelegenheit, sich vorzustellen. Danach 
entscheidet der Ausschuss über die dem Stadtrat zu empfehlende Vorschlagsliste. 
Da die Bewerberzahl die Mitgliederanzahl im Beirat übersteigt, schlägt die Verwal-
tung für das Vorschlagsverfahren im Ausschuss eine geheime Abstimmung mit 
Stimmzetteln vor. 
 
 
Bewerbungen: 
 
1. Elisabeth Bagnoli   Zugspitzstr. 17, FFB  12.10.1955 
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2. Wolfgang Barz   Wilhelm-Busch-Str. 5, FFB  11.12.1963 
3. Herbert Ebner   Stiglmayrstr. 3, FFB   09.09.1953 
4. Ute Jahn    Schillerstr. 4, FFB   09.04.1959 
5. Hans Raab   Kaiser-Ludwig-Str. 31, FFB 10.02.1958 
6. Birgit Retsch   Cerveteristr. 2 E, FFB  16.09.1944 
7. Wolfgang Richter   Josef-Priller-Str. 5, FFB  09.01.1958 
8. Michel Theil   Rothschwaiger Str. 75, FFB 18.02.1944 
9. Renate Stoecker   Malchinger Str. 6a, FFB  02.12.1943 
 
 
Die Amtszeit eines Seniorenbeiratsmitgliedes beginnt mit der Berufung in den Senio-
renbeirat und endet gem. §3 Abs. 1 Nr. 1 SenBS mit Ablauf der institutionellen Amts-
zeit. Diese beträgt 3 Jahre.  
Damit beginnt die Amtszeit des neuen Beirates am 01.08.2025. 
 
 
 
Folgende Personen scheiden aus dem Seniorenbeirat zum 31.07.2025 aus: 
 
1. Dieter Jung   Holzstr. 38, FFB   02.10.1940 
2. Franz Leckenwalter  Balduin-Helm-Str. 73d, FFB 08.04.1940 
3. Hans-Joachim Ohm  Edererstr. 5, FFB   18.09.1946 
 
Die Verabschiedung findet im Stadtrat statt. 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 3606/2025 
 

15. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Integration, 
Soziales, Jugend und Sport 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Vergabe des Integrationspreises im Sport 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 06.06.2025 

Verfasser Maurer, Hildegard Zuständiges Amt Amt 5  

Sachgebiet 51 Kinder- und Jugendhilfe, 
Sport 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Ausschuss für Integration, Sozia-
les, Jugend und Sport 

Kenntnisnahme 15.07.2025 Ö 

 

Anlagen: Antrag auf Vergabe des Integrationspreises im Sport gemäß den 
Richtlinien zur Förderung des Sports in Fürstenfeldbruck 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Integration, Soziales und Sport nimmt die Vergabe des Integrati-
onspreises im Sport an den Turn- und Sportverein Fürstenfeldbruck e.V, Abteilung 
Handball, zur Kenntnis. 

 

 

TOP Ö  4TOP Ö  4
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Refe-
rent/in 

Kellerer/CSU Sport Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Refe-
rent/in 

            Soziales Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

Dräxler/BBV Integration Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung      
 
 
 
  

1.000 € 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag  

 

 

    
 
 
 
  

1.000 € 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme  

 

 

 
 
 
 
  

1.000 € 

Folgekosten keine 

Einmalig 

 

 

 

 
 
 
 
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
 
Die Abteilung Handball des TuS Fürstenfeldbruck hat im Januar 2024 die Inklusions-
sportgruppe „Brucker Incredibles“ ins Leben gerufen. Jeden Samstag treffen sich 
etwa 20 Jugendliche zwischen 6 und 16 Jahren, mit und ohne Handicap und werden 
von 4-5 Übungsleitern betreut. Alle Teilnehmer sollen ganz ohne Leistungsdruck und 
Wettbewerbsgedanken die Chance bekommen, Freude an Bewegung und Ballsport 
zu entwickeln. Neben Projektleiter Philipp Ruhwandl betreut Lena Jahn das Team als 
Trainerin. Die Pädagogin ist derzeit die Trainerin der E-Jugend mit etwa 40 Jungen 
und Mädchen. Die Kinder sind offen für neue Erfahrungen und haben nur wenige 
Berührungsängste. So kann Inklusion funktionieren und am Ende lernen beide Seiten 
etwas. 
 
In Deutschland gibt es seit 2021 eine inklusive „Glücksliga“ mit deutschlandweit 19 
Mannschaften. Die Brucker Incredibles sind das erste Team dieser Art in Bayern. An 
der Glücksliga werden sie aber vorerst nicht teilnehmen. Weil das Konzept in Bayern 
bisher einmalig ist, kann auch der Verband wenig Unterstützung anbieten. Dort sei 
man zwar erfreut und aufgeschlossen, habe aber keine Erfahrung. 
 
Die Verantwortlichen haben sich als Ziel gesetzt, die Gruppe ins Vereinsleben einzu-
binden, aber auch an andere Vorhaben heranzuführen. Und wenn sich alles wie er-
hofft entwickelt, könnten die Incredibles irgendwann auch an den Spielen der Glücks-
liga teilnehmen. 
 
Um dies alles verwirklichen zu können, bewirbt sich die Abteilung Handball vom TuS 
Fürstenfeldbruck e.V. mit Schreiben vom 13.12.2024 für den Integrationspreis im 
Sport (Anlage).  
 
Weitere Anträge für den Integrationspreis sind nicht eingegangen. 
 
Der Integrationspreis im Sport wir einmal jährlich durch eine Fachjury vergeben. Der 
Preis ist mit einem Betrag von maximal 1.000 € dotiert. Am 06.06.2025 tagte die 
Fachjury, bestehend aus dem Oberbürgermeister, dem Sportreferenten, dem Integ-
rationsreferenten, dem Vorsitzenden des Sportbeirats, 2 Vereinsvertretern und 2 Ver-
tretern des Sportamts. 
 
Die Fachjury beschloss einstimmig, den Integrationspreis im Sport an die Abteilung 
Handball vom TuS Fürstenfeldbruck zu vergeben und mit 1.000 € Preisgeld zu ver-
sehen. 
 
Der Integrationspreis wird in der Sitzung des Ausschusses für Integration, Soziales 
und Sport am 15.07.2025 übergeben. 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 3608/2025 
 

15. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Integration, 
Soziales, Jugend und Sport 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Bestandserhebung 2025 
Zuschüsse an die Sportvereine gemäß den Richtlinien der Großen 
Kreisstadt Fürstenfeldbruck zur Förderung des Sports 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 11.06.2025 

Verfasser Maurer, Hildegard Zuständiges Amt Amt 5  

Sachgebiet 51 Kinder- und Jugendhilfe, 
Sport 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Ausschuss für Integration, Sozia-
les, Jugend und Sport 

Entscheidung 15.07.2025 Ö 

 

Anlagen: Anlage 1: Antrag EVF Zuschuss für Einzelmaßnahmen 
Anlage 2: Antrag ERCF Zuschuss für Einzelmaßnahmen 
Anlage 3: TuS, Abteilung Handball, Zuschuss für Einzelmaßnahmen 
Anlage 4: Berechnung der Kinder- und Jugendförderung 2025 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Integration, Soziales, Jugend und Sport beschließt die Vergabe 
der Zuschüsse unter Berücksichtigung der Richtlinien der Großen Kreisstadt Fürs-
tenfeldbruck zur Förderung des Sports, entsprechend der im Sachvortrag aufgeführ-
ten Entscheidung des Sportforums sowie entsprechend der von der Verwaltung aus-
gearbeiteten Berechnung (Anlage 4). 
 
 

 

 

TOP Ö  5TOP Ö  5
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Refe-
rent/in 

Kellerer/CSU Sport Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz   keine 

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen  Ja 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  Ja  
 
 
 
  

90.000 € 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag  

 

 

    
 
 
 
  

89.859 € 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme  

 

 

 
 
 
 
  

89.859 € 

Folgekosten Jährlich 

     

 

 

 

 
 
 
 
  

90.000 € 
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Sachvortrag: 
 
Entsprechend der Richtlinie der Großen Kreisstadt Fürstenfeldbruck zur Förderung 
des Sports (Sportförderrichtlinien) vom 18.12.2024 werden die bereitgestellten 
Haushaltsmittel in Höhe von 90.000 € in einen Zuschuss für Kinder- und Jugendar-
beit (80%) und einen Zuschuss für Einzelmaßnahmen (20%) aufgeteilt. Nicht verge-
bene Haushaltsmittel für Einzelmaßnahmen fließen in das Budget der Kinder- und 
Jugendförderung zurück. 
 
Folgende Anträge auf Förderung von Einzelmaßnahmen wurden fristgerecht bei der 
Stadtverwaltung eingereicht: 
 
Der Eislaufverein Fürstenfeldbruck e.V. (EVF) beantragt einen Zuschuss für die 
entstandenen Kosten von zwei Übungsleitern, die zur Unterstützung des Schuleis-
laufs der Grundschule Mitte, Grundschule Richard-Higgins und Grundschule an der 
Cerveteristraße eingesetzt waren (Anlage 1). Dabei wurden elf Schulklassen auf dem 
Eis betreut. Dem EVF entstanden dadurch Kosten in Höhe von 2.320 €. 
 
Der Eis- und Rollsportclub Fürstenfeldbruck e.V. (ERCF) beantragt einen Zu-
schuss für die entstandenen Kosten einer Übungsleiterin, die zur Unterstützung des 
Schuleislaufs der Schule Nord eingesetzt war (Anlage 2). Dabei wurden die 2.  
Schulklassen auf dem Eis betreut. Dem ERCF entstanden Kosten in Höhe von 360 
€. 
 
Die Abteilung Handball vom Turn- und Sportverein Fürstenfeldbruck (TuS) be-
antragt einen Zuschuss für die im Januar 2024 neu gegründete Inklusionsgruppe 
„Brucker Incredibles“ (Anlage 3). Bei dem bisher in Bayern einzigartigen Handball-
projekt entstanden für 4 Übungsleiter an 30 Trainingstagen Übungsleiterkosten in 
Höhe von 1.440,00 €. 
 
Das Sportforum - bestehend aus dem Sportreferenten, Herr Martin Kellerer, dem 
Sportbeiratsvorsitzenden, Herr Joachim Mack, und den Vereinsvorsitzenden Herr 
Roland Graf und Herr Lutz Meinhold, sowie den beiden Vertretern des Sportamtes 
Frau Hildegard Maurer und Herr Michael Maurer - empfiehlt dem Ausschuss Integra-
tion, Soziales, Jugend und Sport einen Zuschuss in Höhe von 2.320 € für den EVF, 
360 € für den ERCF und 1.440 € für den TuS zu gewähren. 
 
Wird dem Vorschlag des Sportforums durch den Ausschuss Integration, Soziales, 
Jugend und Sport zugestimmt, so kann die verbleibende Restsumme in Höhe von 
13.880 € dem Zuschuss für Kinder- und Jugendarbeit zugeführt werden (Berech-
nung: 20% des Gesamtzuschusses für Einzelmaßnahmen entspricht 18.000 € ab-
züglich der empfohlenen Zuschüsse 4.120 €). Somit erhöht sich der Zuschuss für die 
Kinder- und Jugendarbeit auf 85.880 €. 
 
Auf Grund dieser Basis wurde in der Anlage 4 eine Berechnung der Kinder- und Ju-
gendförderung erstellt. Für die von den Sportvereinen gemeldeten 4.293 Mitglieder 
unter 18 Jahren, entfällt auf jeden Jugendlichen ein Zuschuss in Höhe von 20,75 €. 
Vereine die keine Jugendarbeit leisten oder die angeforderten Unterlagen nicht voll-
ständig eingereicht haben, erhalten laut den Sportförderrichtlinien keine Förderung 
für ihr Gesuch. 
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Die förderungsfähigen Sportvereine erhalten für die Kinder- und Jugendarbeit Zu-
schüsse in Höhe von 85.739 €. Für die Einzelmaßnahmen werden 4.120 € ausbe-
zahlt. Insgesamt beträgt die Förderung der Sportvereine 89.859 €. 
 
Die Verwaltung kommt insofern zu oben aufgeführten Beschlussvorschlag. 
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